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So machen  
Sie mit:

 
Schicken Sie uns Ihr Bild von Europa

Senden Sie uns ein Foto, das ausdrückt, 
was Europa für Sie bedeutet. Setzen Sie Ihre 
Vorstellung von Europa ins Bild! Lassen Sie 
dabei Ihrer Fantasie freien Lauf – 
 ent scheidend ist ein erkennbarer Bezug 
zu Europa.  An regungen könnten sein:  
Ein von der EU gefördertes Projekt aus Ihrer 
Umgebung, eine Urlaubsimpression oder 
die in Szene gesetzte Europaflagge.

oder: 

 
Schicken Sie uns Ihre Botschaft  
zu Europa

Fassen Sie Ihre Gedanken und Wünsche zu 
Europa in Worte. Schicken Sie uns Ihre kurze 
Botschaft zum Thema Europa.

Wir wählen die besten 50 Einsendungen je 
Kategorie aus. Diese kommen in den Lostopf, 
aus dem die fünf Gewinner gezogen werden. 
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
zudem   50 Europapäckchen mit einer 
Auswahl unserer Werbemittel. Außerdem 
ver öffentlichen wir die besten Fotos und 
 Botschaften auf unserer Facebookseite   
www.facebook.com/ EUfoerdertSachsen

Einsendeschluss ist der 17. Juni 2019.

Senden Sie Ihren Beitrag an: 
eu-info@smwa.sachsen.de oder per Post: 
Verwaltungsbehörden EFRE und ESF  
Wilhelm-Buck-Str. 2 | 01097 Dresden

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnehmen dürfen alle Personen, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Der/die Teilnehmer/in versichert 
mit Übersendung des Beitrags, dass er/sie über alle Rechte am einge-
reichten Beitrag verfügt sowie dass bei der Darstellung von Personen 
keine Persönlichkeitsrechte verletzt werden. Falls auf dem Foto eine 
oder mehrere Personen erkennbar abgebildet sind, versichert der/die 
Teilnehmer/in, dass die Betreffenden damit einverstanden sind, dass 
das Foto veröffentlicht wird. Dem SMWA werden mit Übersendung des 
Beitrags die zeitlich und räumlich unbeschränkten Nutzungsrechte bei 
Kommunikationsmaßnahmen zu den EU-Strukturfonds eingeräumt, 
einschließlich der Veröffentlichung in Digital- und Printmedien. 
Die Bildungs reise findet voraussichtlich im August oder 
 September 2019 statt. 

Schauen Sie nach, welche EU-Projekte bei Ihnen 
in der Nähe gefördert werden:
www.eu-projekte.sachsen.de

Europa - 
Ihr Gewinn!
Wir verlosen eine Bildungsreise nach Brüssel - 
 schicken Sie uns Ihr Bild oder Ihre Botschaft 
von Europa

Europa – was ist das? Für die einen ein Bürokratiemonster, für die anderen 
eine Insel des Friedens und der Freiheit in einer immer unsicherer schei-
nenden globa lisierten Welt. Fakt ist: Europa hat mehr zu bieten als 
günstiges Telefonieren: Frieden seit 1945, Rechtstaatlichkeit, Bürgerrechte, 
freies Reisen, Leben und  Arbeiten innerhalb der EU, kulturelle Vielfalt. 
Die Europäische Union investiert in ihre Bürgerinnen und Bürger, sei es 
durch spezielle Angebote wie das ERASMUS- Stipendium für Studierende 
oder durch die Hilfe für die schwächeren Regio nen innerhalb der Gemein-
schaft, die fast ein Drittel am Gesamthaushalt der EU ausmacht. Nach 
Sachsen fließen alleine in den Jahren 2014 bis 2020 rund 2,8 Milliarden Euro 
an solchen Strukturhilfen, dazu kommen noch Gelder aus dem Landwirt-
schaftsfonds ELER sowie Mittel für grenzübergreifende Projekte mit 
unseren Nachbarn Polen und Tschechien. 

Doch ob Europaskeptiker oder Europafan oder etwas dazwischen: 
Machen Sie mit beim Wettbewerb um die beste Europaidee in Wort oder 
Bild und gewinnen Sie eine mehrtägige Bildungsreise in die Hauptstadt 
Europas. In Brüssel erfahren Sie mehr über Europa und seine Institutionen, 
darunter das Europäische Parlament und die Europäische Kommission. 
Die Brüsselreise wird von der Sächsischen Landeszentrale für politische 
Bildung veranstaltet, fünf Plätze stehen für unsere Gewinner bereit. Lernen 
Sie Europa aus der Nähe kennen und machen Sie sich Ihr eigenes Bild! 

Apropos Europa aus der Nähe: Auf den nächsten Seiten 
stellen wir Ihnen Menschen aus Ihrer Region vor, die 

europäische Fördermittel genutzt haben, um sich 
und ihre Ideen vorwärts zu bringen. Wir zeigen 
Ihnen anhand einiger Beispiele, wie europäische 
Mittel in Ihrer Stadt, in Ihrem Landkreis, bei Ihnen 
um die Ecke wirken. Wir bringen Ihnen 
Europa näher!

 
GEWINNEN 

 SIE EINE VON FÜNF

 REISEN NACH

 BRÜSSEL 
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Seit 2014 wurden 41 Millionen Euro  
für 387 EFREProjekte im Landkreis 
Görlitz  bewilligt.

Seit 2014 wurden 40 Millionen Euro  
für 1157 ESFProjekte im Landkreis 
Görlitz  bewilligt.

EFRE-Projekte

ESF-Projekte

Europa im Landkreis 
Görlitz – Gesichter 
und Geschichten
Europa, das sind wir alle. Europa, das sind unsere individuellen 
Gesichter und Geschichten. Gleichzeitig ist die EU ein großes Ganzes, 
dessen Aufgabe es ist, den Zusammenhalt innerhalb der europäischen 
Gemeinschaft zu stärken. Dafür stellt die EU Mittel für die Förderung der 
Regionen bereit. Jedem einzelnen Bürger kommen sie zugute. Auch in 
Sachsen, auch hier im Landkreis Görlitz! Schauen Sie sich auf den 
 nächsten Seiten einige der erfolgreichen Geschichten an, die Europa 
in Ihrer Region  erzählen kann.

Rund 81 Millionen Euro fließen alleine seit 2014 in EU-Projekte in der Region – 
von Ausbildungsförderung über die Infrastruktur bis zur beruflichen Weiter-
bildung. Unternehmen erhalten für innovative Projekte Unterstützung aus 
europäischen Fördertöpfen, Schulen werden energieeffizient saniert, es 
gibt soziale Angebote für Kinder, Jugendliche und Projekte, die arbeitslose 
Menschen fit für den Arbeitsmarkt machen. Die Fördergelder des Europä-
ischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) und des Europäischen Sozial-
fonds (ESF) kommen Menschen zugute, die sich weiterbilden, eine eigene 
Existenz aufbauen oder pfiffige Ideen haben. Die Bürger der Region profi-
tieren von Maßnahmen zum Hochwasserschutz oder zur Stadtentwicklung, 
wie in Zittau und Görlitz. Die Hochschule Zittau/Görlitz ist ein attraktiver 
Studien- und Wissenschaftsstandort, wozu auch EU- Mittel einen wichtigen 
Beitrag geleistet haben. Vor allem für Einwohner der ländlichen Regionen in 
Ostsachsen bedeuten Telemedizinprojekte wie das Schlaganfallnetzwerk 
eine bessere ärztliche Versorgung. Über 1 .500 geförderte Projekte und 
81 Millionen Euro Investitionen mit  EU- Unterstützung zeigen: Europa wirkt in 
Görlitz. In den Projekten stecken viele kleine und große Europa-Geschich-
ten aus Ihrer Region. Blättern Sie um und lassen Sie sich inspirieren!

So machen  
Sie mit:

 
Schicken Sie uns Ihr Bild von Europa

Senden Sie uns ein Foto, das ausdrückt, 
was Europa für Sie bedeutet. Setzen Sie Ihre 
Vorstellung von Europa ins Bild! Lassen Sie 
dabei Ihrer Fantasie freien Lauf – 
 ent scheidend ist ein erkennbarer Bezug 
zu Europa.  An regungen könnten sein:  
Ein von der EU gefördertes Projekt aus Ihrer 
Umgebung, eine Urlaubsimpression oder 
die in Szene gesetzte Europaflagge.

oder: 

 
Schicken Sie uns Ihre Botschaft  
zu Europa

Fassen Sie Ihre Gedanken und Wünsche zu 
Europa in Worte. Schicken Sie uns Ihre kurze 
Botschaft zum Thema Europa.

Wir wählen die besten 50 Einsendungen je 
Kategorie aus. Diese kommen in den Lostopf, 
aus dem die fünf Gewinner gezogen werden. 
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
zudem   50 Europapäckchen mit einer 
Auswahl unserer Werbemittel. Außerdem 
ver öffentlichen wir die besten Fotos und 
 Botschaften auf unserer Facebookseite   
www.facebook.com/ EUfoerdertSachsen

Einsendeschluss ist der 17. Juni 2019.

Senden Sie Ihren Beitrag an: 
eu-info@smwa.sachsen.de oder per Post: 
Verwaltungsbehörden EFRE und ESF  
Wilhelm-Buck-Str. 2 | 01097 Dresden

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnehmen dürfen alle Personen, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Der/die Teilnehmer/in versichert 
mit Übersendung des Beitrags, dass er/sie über alle Rechte am einge-
reichten Beitrag verfügt sowie dass bei der Darstellung von Personen 
keine Persönlichkeitsrechte verletzt werden. Falls auf dem Foto eine 
oder mehrere Personen erkennbar abgebildet sind, versichert der/die 
Teilnehmer/in, dass die Betreffenden damit einverstanden sind, dass 
das Foto veröffentlicht wird. Dem SMWA werden mit Übersendung des 
Beitrags die zeitlich und räumlich unbeschränkten Nutzungsrechte bei 
Kommunikationsmaßnahmen zu den EU-Strukturfonds eingeräumt, 
einschließlich der Veröffentlichung in Digital- und Printmedien. 
Die Bildungs reise findet voraussichtlich im August oder 
 September 2019 statt. 

Schauen Sie nach, welche EU-Projekte bei Ihnen 
in der Nähe gefördert werden:
www.eu-projekte.sachsen.de

Europa - 
Ihr Gewinn!
Wir verlosen eine Bildungsreise nach Brüssel - 
 schicken Sie uns Ihr Bild oder Ihre Botschaft 
von Europa

Europa – was ist das? Für die einen ein Bürokratiemonster, für die anderen 
eine Insel des Friedens und der Freiheit in einer immer unsicherer schei-
nenden globa lisierten Welt. Fakt ist: Europa hat mehr zu bieten als 
günstiges Telefonieren: Frieden seit 1945, Rechtstaatlichkeit, Bürgerrechte, 
freies Reisen, Leben und  Arbeiten innerhalb der EU, kulturelle Vielfalt. 
Die Europäische Union investiert in ihre Bürgerinnen und Bürger, sei es 
durch spezielle Angebote wie das ERASMUS- Stipendium für Studierende 
oder durch die Hilfe für die schwächeren Regio nen innerhalb der Gemein-
schaft, die fast ein Drittel am Gesamthaushalt der EU ausmacht. Nach 
Sachsen fließen alleine in den Jahren 2014 bis 2020 rund 2,8 Milliarden Euro 
an solchen Strukturhilfen, dazu kommen noch Gelder aus dem Landwirt-
schaftsfonds ELER sowie Mittel für grenzübergreifende Projekte mit 
unseren Nachbarn Polen und Tschechien. 

Doch ob Europaskeptiker oder Europafan oder etwas dazwischen: 
Machen Sie mit beim Wettbewerb um die beste Europaidee in Wort oder 
Bild und gewinnen Sie eine mehrtägige Bildungsreise in die Hauptstadt 
Europas. In Brüssel erfahren Sie mehr über Europa und seine Institutionen, 
darunter das Europäische Parlament und die Europäische Kommission. 
Die Brüsselreise wird von der Sächsischen Landeszentrale für politische 
Bildung veranstaltet, fünf Plätze stehen für unsere Gewinner bereit. Lernen 
Sie Europa aus der Nähe kennen und machen Sie sich Ihr eigenes Bild! 

Apropos Europa aus der Nähe: Auf den nächsten Seiten 
stellen wir Ihnen Menschen aus Ihrer Region vor, die 

europäische Fördermittel genutzt haben, um sich 
und ihre Ideen vorwärts zu bringen. Wir zeigen 
Ihnen anhand einiger Beispiele, wie europäische 
Mittel in Ihrer Stadt, in Ihrem Landkreis, bei Ihnen 
um die Ecke wirken. Wir bringen Ihnen 
Europa näher!

 
GEWINNEN 

 SIE EINE VON FÜNF

 REISEN NACH

 BRÜSSEL 
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  Olbersdorf
 EFRE  — Technologieförderung

Kunststoffsitze mit 
 eingebauter Heizung
Bauteile aus faserverstärkten Kunststoffen sind leicht und trotzdem stabil. Doch ihre 
Serien herstellung ist teuer und aufwendig. Daher unterstützt die EU ein Verbund
forschungsprojekt, das die Firma Wesom Textil GmbH in Olbersdorf zusammen mit 
 Forschern vom FraunhoferInstitut für Werkzeugmaschinen und Umformtechnik (IWU) 
Dresden umsetzt. Sie wollen das teure Herstellungsverfahren optimieren. „Dazu setzen 
wir auf leitfähige Metallfasern im Kunststoff, die das Bauteil bei der Fertigung von innen 
er  hitzen“, erklärt Geschäftsführer Jörg Mattheß. „So wird die Produktion kostengünstiger. 
Das spart viel Energie und eröffnet uns neue Geschäftsfelder.“ Denn der Kunststoff lässt 
sich später von innen beheizen, etwa für Kunststoffsitze im Stadion mit eingebauter Sitz
heizung. Das verschafft dem fertigen Produkt noch einen zusätzlichen, innovativen Nutzen.

 Î www.sab.sachsen.de/fueprojektfoerderung

„Das spart  
viel Energie“



  Weißwasser
 EFRE — Technologieförderung

Huch, was ist 
denn das?
Sören Flint nennt ihn liebevoll den „Gnubbel“. 
Seine Erfindung ist ein echter Alleskönner. Die vier 
elas tischen Greifarme aus Gummi packen fast alles. 
Der Gnubbel hält Gartenwerkzeuge, fixiert Großvaters 
Gehstock an der Bettkante und kann als Kleider-
haken, Werkzeughalter oder Flaschenöffner dienen. 
Und im Gnubbel stecken zwei Innovationsprämien: 
„Vom Prototypen bis zur Marktreife hat uns Europa 
bei der Entwicklung des Gnubbels unterstützt“, 
erzählt der kreative Unternehmer aus Weißwasser. 
Mittlerweile hat sein Unternehmen mr. flint Innovation 
über 13.000 Gnubbel verkauft. Und dank EU- Mitteln 
ist das Produkt komplett „Made in Germany“.

 Î www.sab.sachsen.de/fueprojektfoerderung 

  Ostsachsen
  EFRE  — Innovative Ansätze im Gesundheitsbereich

Schlaganfall
patienten best
möglich versorgen
„Nach einem Schlaganfall ist die Nachsorge besonders 
wichtig“, erklärt Hausärztin Prof. Dr. Antje Bergmann. 
„Indem meine Praxis über ein von Europa gefördertes 
TelemedizinProjekt bald in das bestehende Schlag
anfallnetzwerk Ostsachsen integriert wird, kann ich Pati
entinnen und Patienten mit Schlaganfall künftig bestens 
versorgen.“ Möglich macht es das Tele medizin-Projekt 
INAN-SOS ( Integration der ambulanten Nachsorge in das 
Schlag anfallnetzwerk Ostsachsen). Durch Europas Förder-
gelder arbeiten das Dresdner Uniklinikum, die TU Dresden 
und Carus Consilium Sachsen zusammen am intelligent 
vernetzten Gesundheitswesen der Zukunft, das Schlagan-
fallpatienten in der Rehabilitation und bis zu einem Jahr in 
der ambulanten Nachsorge durch sogenannte „Case- 
Manager“ betreut. „So kann jedes Glied in der Versor-
gungskette bestmögliche Behandlungsarbeit leisten“, 
bestätigt Raimund Böhle von Carus Consilium Sachsen.

  Zittau
 ESF  — Technologieförderung

Hier hat einfach 
alles gepasst

Seit 25 Jahren fertigt die Firma PRAGMA 
in Zittau passgenaue Werkzeuge und 
Formen für die Verarbeitung von Bauteilen 
aus Kunststoff und Gummi. Damit können 
zum Beispiel Gehäuse für Notruftaster 
hergestellt werden. Um das Unternehmen 
für den harten Wettbewerb auf dem euro-
päischen Markt zu rüsten, stellte PRAGMA 
mit EU-Mitteln den erfahrenen tschechi-
schen Ingenieur Ondřej Švarc ein. „Als 
Innovationsmanager hat er die Prozess-
abläufe in der Konstruktion und Fertigung 
optimiert und zukunftsfähig gemacht“, 
erklärt Geschäftsführer Lars Neitzel. Um die 
Ergebnisse des Projektes nachhaltig zu 
nutzen, hat Neitzel den Ingenieur mittler-
weile als festen Mit arbeiter angestellt.

 Î www.sab.sachsen.de/innoexpert
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  Löbau
 ESF — Zusätzliche Kita-Fachkraft

Europa ist 
auch für die 
Kleinsten da!
Das Kinderhaus „Am Löbauer Berg“ ist die größte Kinder-
tagesstätte im Landkreis Görlitz. Weil hier viele Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen aufwachsen, ist Kita- 
Leiterin Annett Hölzer froh, dass sie die Sozial pädagogin 
Linda Ulbrich als zusätzliche Fachkraft an Bord hat. Über 
das Programm „Maßnahmen für Kinder mit besonderen 
Lern- und Lebenserschwernissen“ wird ihre Stelle mit 
Geld aus dem Europäischen Sozialfonds finanziert. 
Ulbrich nimmt sich Zeit, spricht mit den Kindern und 
geht auf die Eltern zu, wenn sie dort Probleme vermutet. 
„Ihr Einsatz ist eine enorme Entlastung für die Erzieher, 
die Eltern und die Kinder“, bestätigt Hölzer.

 Î www.kinderstaerkensachsen.de

  Zittau
 ESF — Ausbildungsförderung

Brauchen Gabel stapler
fahrer einen Fahraus
weis?

„Sicher, weil Gabelstapler zu den Flur-
förderfahr zeugen zählen, die in vielen Unter-
nehmen auch dort unterwegs sind, wo andere 
Mitarbeiter arbeiten“, erklärt Rico Ullrich, Leiter 
für die Verbundausbildung bei der Zittauer 
 Bildungsgesellschaft. „Den Gabelstaplerlehr-
gang bieten wir als Zusatzqualifikation für die 
Fachkräfte in der beruflichen Erstausbildung 
an“, so Ullrich. Neben diesen Zusatzqualifikati-
onen fördert der Europäische Sozialfonds auch 
die Verbundausbildung. Dabei werden Aus-
bildungsinhalte in anderen Unternehmen oder 
Einrichtungen ergänzend zur eigenen Ausbil-
dung vermittelt: „Europas Fördermittel sind ein 
gutes Argument für die Betriebe, ihren Nach-
wuchs bei uns zusätzlich zu schulen. Vielfach 
wichtiger ist den Unternehmen aber, ihren 
eigenen Auszubildenden eine möglichst hohe 
Ausbildungsqualität zu bieten“, sagt Ullrich.

 Î www.sab.sachsen.de/zusatzqualifikation

  Krauschwitz-Sagar
 EFRE — Hochwasserschutz

Europa baut einen 
 stabilen  NeißeDeich 
Heftige Regenfälle mit einem Dammbruch des Witka-Stausees führten im August 2010 
an der Lausitzer Neiße zu schweren Überschwemmungen. „Die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr schützten 2010 die angrenzenden Wohngrundstücke mit Sand-
säcken entlang des Unterdorfes“, erinnert sich Rüdiger Mönch, Bürgermeister von 
Krauschwitz. Im Krauschwitzer Ortsteil Sagar begann die Landestalsperrenverwaltung 
Sachsen 2017 mit dem Bau eines neuen Deiches. Weil der alte Deich zu niedrig war, bot 
er nicht mehr genügend Schutz vor dem Hochwasser. Die neue Deichanlage in Sagar 
kostete ca. 2,2 Millionen Euro. 80 Prozent davon kamen von der EU. Der Deich schützt 
die Ortslage im Unterdorf nun vor einem Hochwasser, wie es statistisch alle 100 Jahre 
einmal vorkommt. „Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und Anwohner im 
Unterdorf können bei Hochwasserlagen nun etwas ruhiger schlafen“, sagt Mönch.

 Î Leiterin Annett 
Hölzer (links) ist 
sehr zufrieden 
mit ihrer zusätz
lichen Fachkraft  
Linda Ulbrich



  Görlitz
 EFRE & ESF — Forschungsprojekte

In Zukunft 
klima  freund
lich heizen
Um den stetig wachsenden Energiebedarf der Menschen auch in 
Zeiten des Klimawandels decken zu können, investiert die EU hohe 
Fördersummen in Projekte der Energieforschung. Dadurch sollen 
nachhaltige Alternativen für Braunkohle und Erdöl gefunden und 
nutzbar gemacht werden. Die EU-Mittel fließen in Sachsen beispiels-
weise an die Hochschule Zittau / Görlitz. Damit können im „Zittauer 
Kraftwerkslabor“ aufwendige  Experimente gemacht werden, um 
die Energieversorgung der Zukunft zu erforschen. 

„Nahezu ein Drittel der eingeworbenen  
Drittmittel unseres Instituts stammen aus 
 Programmen der EU“, 

betont Prof. Dr. Alexander Kratzsch. Das Labor auf dem Gelände der 
Stadtwerke Zittau umfasst drei große Versuchsanlagen. Ziel der 
 Forscher: Moderne Energieanlagen so effizient wie möglich zu 
machen. Etwa mit einer thermischen Energiespeicheranlage, 
die überschüssige Energie für eine spätere Nutzung speichert.

Europa bringt 
Spezialisten 
zusammen
Das Geld von der EU investiert die 
 Fachhochschule noch in weitere 
 Forschungsprojekte: Eine ESF-Nach-
wuchsforschergruppe an der  Fakultät 
für Natur- und Umwelt wissenschaften 
besteht aus jungen Wissenschaftlern 
aus Deutschland und Tschechien. Sie 
forschen daran, wie man Enzyme dafür 
einsetzen kann, um Wirkstoffe unter 
Einsatz von weniger Energie und unter 
Schonung der natürlichen Ressourcen 
herzustellen, etwa für Medikamente 
gegen zu hohen Blutdruck.



Europa fördert 
Sachsen – 
so funktioniert's 

Emil ist das Maskottchen der
EU-Förderung in Sachsen .
Infos und Förderangebote:

www.strukturfonds.sachsen.de

Was? 

Die EU-Mitgliedstaaten 
zahlen Geld in einen 
gemeinsamen Haushalt ein. 
Die Stärkeren etwas mehr, 
die Schwächeren etwas 
weniger. 

Wofür?

Fast ein Drittel des gesam-
ten EU-Haushalts wird für 
die Regional- und 
Kohäsions politik der EU ein-
gesetzt. Im aktuellen 
 Förderzeitraum 2014 bis 
2020 sind das 
351,8  Milliarden Euro. 

Warum? 

Gute Lebensbedingungen 
für alle europäischen 
Bürger zu erreichen, ist ein 
wichtiges Ziel der EU. 
Europa will daher auch 
Unterschiede zwischen den 
einzelnen Staaten und Regi-
onen der Gemeinschaft 
ausgleichen. Schwächere 
Regionen werden dabei 
besonders unterstützt.

Womit? 

Zwei wesentliche Säulen 
sind dabei der Europäische 
Fonds für regionale Ent-
wicklung (EFRE) und der 
Europäische Sozialfonds 
(ESF). Der Freistaat Sachsen 
erhält die EU-Mittel, legt 
Förder programme auf und 
gibt weitere Mittel vom 
Land dazu.

2,1Mrd. 
Euro

2,8 Mrd. 
Euro
werden in  
Sachsen eingesetzt

stehen für die Regional- 
und Kohäsions politik  
der EU zur Verfügung

Mrd. Euro
351,8

Was fördert  
der EFRE?
 Forschung und Innovation
 Förderung für  Unternehmen
 Klimaschutz
 Hochwasser
 Stadtentwicklung
 Altlastenbeseitigung

   Ihr Know-how für künftige berufliche Heraus-
forderungen: Sichern Sie sich berufliche 
 Perspektiven, ergreifen Sie Aufstiegschancen 
oder erhöhen Sie die Wettbewerbsfähigkeit 
Ihres Unternehmens! Nutzen Sie die Förder-
möglichkeiten des Europäischen Sozialfonds 
(ESF) wie den Weiterbildungsscheck:  
www.esf.sachsen.de

   bildungsmarkt-sachsen.de ist das offizielle 
Bildungsportal des  Freistaates Sachsen. 
 Bildungsangebote finden:   
www.bildungsmarkt-sachsen.de

   Mit der JobPerspektive Sachsen fördern 
Freistaat und EU die passgenaue Unter-
stützung von (Langzeit-)Arbeitslosen. 
Kontakt und Ansprechpartner: 
 www. jobperspektive-sachsen.de

   Alphabetisierung – Lesen und Schreiben 
können ist wichtig, um sein Leben zu gestal-
ten. Der ESF fördert Alphabetisierungskurse. 
Infos am kostenlosen Info telefon der Ko or-
dinierungsstelle Alpha betisierung (koalpha) 
unter 0800 33 77 100. Online:  
www.koalpha.de

   FuE-Förderung für kleine und mittlere 
 Unternehmen, Unterstützung bei der 
Marktein führung von innovativen Produkten, 
für E- Business -Lösungen oder für mehr 
 Energie effizienz: 
www.sab.sachsen.de 

   Der Freistaat Sachsen und die EU 
 unter stützen innovative Gründer auch 
mit  Risiko kapital:  
www.tgsf.de

Fit für den 
Aufstieg!

Was fördert 
der ESF?
  Fachkräfte: Berufliche 

Weiterbildung,  Forschung, 
 Existenzgründung

  Integration: 
Langzeitarbeits losigkeit 
reduzieren und 
Armut bekämpfen, 
soziale Inklusion

  Bildung: Aus- und 
 Berufsbildung

663 Mio. 
Euro

davon entfallen  
auf den EFRE

und auf den ESF

EU-geförderte 
Projekte gibt es 
auch in Ihrer 
Nähe:
www.eu-projekte. 
sachsen.de 
 
 
 

Information – 
 Beratung – 
Anträge

Sächsische  Aufbau - 
bank –  Förderbank –
 
0351 4910 – 0
www.sab.sachsen.de
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Europa fördert 
Sachsen – 
so funktioniert's 

Emil ist das Maskottchen der
EU-Förderung in Sachsen .
Infos und Förderangebote:

www.strukturfonds.sachsen.de

Was? 

Die EU-Mitgliedstaaten 
zahlen Geld in einen 
gemeinsamen Haushalt ein. 
Die Stärkeren etwas mehr, 
die Schwächeren etwas 
weniger. 

Wofür?

Fast ein Drittel des gesam-
ten EU-Haushalts wird für 
die Regional- und 
Kohäsions politik der EU ein-
gesetzt. Im aktuellen 
 Förderzeitraum 2014 bis 
2020 sind das 
351,8  Milliarden Euro. 

Warum? 

Gute Lebensbedingungen 
für alle europäischen 
Bürger zu erreichen, ist ein 
wichtiges Ziel der EU. 
Europa will daher auch 
Unterschiede zwischen den 
einzelnen Staaten und Regi-
onen der Gemeinschaft 
ausgleichen. Schwächere 
Regionen werden dabei 
besonders unterstützt.

Womit? 

Zwei wesentliche Säulen 
sind dabei der Europäische 
Fonds für regionale Ent-
wicklung (EFRE) und der 
Europäische Sozialfonds 
(ESF). Der Freistaat Sachsen 
erhält die EU-Mittel, legt 
Förder programme auf und 
gibt weitere Mittel vom 
Land dazu.

2,1Mrd. 
Euro

2,8 Mrd. 
Euro
werden in  
Sachsen eingesetzt

stehen für die Regional- 
und Kohäsions politik  
der EU zur Verfügung

Mrd. Euro
351,8

Was fördert  
der EFRE?
 Forschung und Innovation
 Förderung für  Unternehmen
 Klimaschutz
 Hochwasser
 Stadtentwicklung
 Altlastenbeseitigung

   Ihr Know-how für künftige berufliche Heraus-
forderungen: Sichern Sie sich berufliche 
 Perspektiven, ergreifen Sie Aufstiegschancen 
oder erhöhen Sie die Wettbewerbsfähigkeit 
Ihres Unternehmens! Nutzen Sie die Förder-
möglichkeiten des Europäischen Sozialfonds 
(ESF) wie den Weiterbildungsscheck:  
www.esf.sachsen.de

   bildungsmarkt-sachsen.de ist das offizielle 
Bildungsportal des  Freistaates Sachsen. 
 Bildungsangebote finden:   
www.bildungsmarkt-sachsen.de

   Mit der JobPerspektive Sachsen fördern 
Freistaat und EU die passgenaue Unter-
stützung von (Langzeit-)Arbeitslosen. 
Kontakt und Ansprechpartner: 
 www. jobperspektive-sachsen.de

   Alphabetisierung – Lesen und Schreiben 
können ist wichtig, um sein Leben zu gestal-
ten. Der ESF fördert Alphabetisierungskurse. 
Infos am kostenlosen Info telefon der Ko or-
dinierungsstelle Alpha betisierung (koalpha) 
unter 0800 33 77 100. Online:  
www.koalpha.de

   FuE-Förderung für kleine und mittlere 
 Unternehmen, Unterstützung bei der 
Marktein führung von innovativen Produkten, 
für E- Business -Lösungen oder für mehr 
 Energie effizienz: 
www.sab.sachsen.de 
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  Herrnhut
 EFRE — Energieeffizienz an Schulen

Die Zinzendorf
schule baut 
auf Europa
Die Menschen in Herrnhut sind stolz auf ihren schmucken, modernen Schulneubau für 
das Zinzendorf-Gymnasium. Die Außenfassade im Stil des „Herrnhuter Barocks“ passt 
sich perfekt in das Stadtbild ein. Dazu erfüllt das Schulgebäude höchste Anforderun-
gen in Sachen Klimaschutz: „Dank der Förderung aus dem Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung wird unser neues Schulgebäude die Standards bei Nachhaltig-
keit und Energieeffizienz deutlich übertreffen und damit ein Vorreiter in Sachsen sein“, 
sagt Schulleiterin Katrin Filschke.

  Bad Muskau
  ESF  — Technologieförderung

Maschinenbauer kämpft 
gegen den Rost

Mit dem Masterabschluss in Maschinenbau in der 
Tasche suchte Norbert Böhme nach einer neuen 
Herausforderung. Als gelernter Industriemechaniker 
entschied er sich für den Maschinen- und Anlagen-
bauer Rudoba GmbH in Bad Muskau. Geschäftsführer 
Hans-Eckhard Rudoba stellte ihn mit EU-Fördermitteln 
als Innovationsassistenten in seinem Unternehmen ein. 
Böhme übernahm ein spannendes Projekt, in dem es 
darum ging, mit Spezialflüssigkeiten die Oberflächen 
von Bauteilen aus Stahl und Aluminium so zu behan-
deln, dass sie kaum noch Rost ansetzen. „Es gab viele 
gute Gründe, ihn nach Projektabschluss als fähigen 
Konstrukteur zu übernehmen“, freut sich Rudoba.

 Î www.sab.sachsen.de/innoexpert

  Zittau
  EFRE & ESF  — Stadtentwicklung

Vielseitige Stadt
entwicklung in Zittau

Zittau kann im EFRE-Gebiet 
„ Zittau -Mitte“ rund 3,8 Mio. Euro für die 
Stadtentwicklung einsetzen. Mit dem 
Geld kann die Stadt unter anderem 
die Fernwärme versorgung weiter aus-
bauen sowie umfangreiche Arbeiten an 
der bestehenden Straßen beleuchtung 
durch die Stadtwerke Zittau vornehmen 
lassen. Dadurch wird es in den Straßen 
nicht nur heller und sicherer, sondern 
Zittau tut auch etwas für die Umwelt. 
Dank der Umstellung auf energieeffizi-
ente Lampen spart die Stadt ordentlich 
Energie und CO2-Emmissionen. Aber 
damit nicht genug! Im ESF–Gebiet 
haben Projekte für Kinder und Jugend-
liche oberste Priorität. Im Projekt 
„ Stadtgebietsplaner“ bekommen sie die 
Chance, sich aktiv an den Gestaltungs-
prozessen der Stadt Zittau zu betei-
ligen und das Kinder- und Jugendhaus 
„Villa“ begleitet sie dabei, mitfinanziert 
aus dem Europäischen Sozialfonds.

Der Europäische Sozialfonds (ESF) fördert 
soziale Projekte zur Stadtentwicklung in Sachsen 
in 33 Städten.

Europa 
stärkt dich und 
deine Stadt.
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  Oderwitz
  EFRE  — Energieeffizienz in Unternehmen

Diese Mühle 
mahlt jetzt 
 klimafreundlich
Die Bertholdmühle ist eine historische Sehens
würdigkeit in Oderwitz. Seit 1988 ist die ehemalige 
Wassermühle im Besitz von Jürgen Berthold. 
Sie mahlt noch heute Roggen und Weizen
mehle für die umliegenden Bäcker eien in der 
Ober lausitz. Aber Tradition und Moderne sind 
für Jürgen  Berthold kein Widerspruch. Mit 
euro päischen Förder mitteln hat er den Hauptan
trieb für das Mühlwerk erneuert und die 
Getreide reinigung modernisiert: „Dieser 
Umbau bringt uns eine enorme Zeitund Ener
gieeinsparung“,  bestätigt Jürgen Berthold.

 Î www.sab.sachsen.de/energie2014

„Dieser Umbau bringt 
uns eine enorme 
 Zeit und Energie
einsparung.“



  Zittau
 EFRE — Technologieförderung

Ein Notrufsystem,  
das Leben retten kann
Lutz Berger, Gründer und Geschäftsführer der Firma digades in Zittau, ist leidenschaft-
licher Motorradfahrer. Er weiß: Wenn man als Biker verunglückt, zählt für die Retter jede 
Sekunde. Deshalb haben Berger und sein Team das Notrufsystem „dguard“ erfunden 
und entwickelt. Es bietet Motorradfahrern mehr Sicherheit im Straßenverkehr. 
„Kommt es zu einem Unfall, baut das System über das GSM-Mobilfunknetz automatisch 
eine Verbindung zur nächsten Rettungsleitstelle auf“, erklärt Berger. Seit 2016 ist das 
Gerät im Handel erhältlich und wurde sogar mit dem Deutschen Mobilitätspreis 
 aus ge zeichnet. Spitzentechnologie aus Sachsen, von Europa gefördert!

 Î www.sab.sachsen.de/fueprojektfoerderung

  Ebersbach-Neugersdorf
 ESF — Inklusionsassistent

Anschaulich und praktisch unterstützen 

Seit Oktober 2018 ist Richard Weller als Inklusionsassistent an der 
Andert-Oberschule in Ebersbach tätig. Über den Europäischen Sozialfonds 
wird seine Stelle beim Bildungs dienstleister FAW gGmbH Akademie 
Bautzen mitfinanziert. „Hauptsächlich begleite ich Schülerinnen und 
 Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf, wenn sie dem Unter-
richt nicht gut folgen können“, sagt er. Dabei sollen sie sich aber nicht 
benachteiligt fühlen. Weller sieht die Probleme der Schüler nicht als Makel: 
„Ich fühle mich vielmehr herausgefordert, ihnen den Unterrichtsstoff 
nochmal ganz anschaulich zu erklären.“ Manche Matheaufgabe macht 
mit einem praktischen Beispiel gleich viel mehr Spaß, etwa anhand des 
Smartphone-Tarifs. „Die Schüler sehen dann, wozu sie dieses Wissen 
im Leben brauchen“, ergänzt Richard Weller.

„Wenn man als 
Biker  verunglückt, 
zählt für die Retter 
jede Sekunde.“



  Görlitz
  EFRE & ESF  — Nachhaltige und soziale Stadtentwicklung

Europa macht 
den Brautwiesen  
bogen bunt
Leere Wohnungen, verwaiste Bauten, brachliegende Gewerbeflächen. 
Solch trübe Zeiten hat der Brautwiesenbogen längst hinter sich gelassen. 
Denn Europa fördert die Stadtentwicklung, auch in Görlitz. Mit Geld von der 
EU entstand neues Leben im Stadtgebiet. „Das Projekt stabilisiert die west-
liche Innenstadt, installiert grüne Naherholungsgebiete, schafft Verbin-
dungen für Berufspendler, Studenten, Schüler und Investoren und fördert 
damit eine vitale Sozialstruktur“, berichtet Oberbürgermeister Siegfried 
Deinege. Und Europa tut noch mehr für die Menschen in Görlitz. Seit August 
2017 gibt es im Stadtteil „Innenstadt- West“ das vom Europäischen Sozial-
fonds finanzierte Projekt „Kinder machen den Stadtteil bunt!“. Hier erhalten 
Kinder die Chance, aktiv ihre Stadt mitzugestalten – von der Planung bis 
zur Umsetzung, beispielsweise bei der Entstehung neuer Spielflächen auf 
dem Gelände des alten Güterbahnhofs.

Der Europäische Sozialfonds (ESF) fördert 
soziale Projekte zur Stadtentwicklung in Sachsen 
in 33 Städten.

Europa 
stärkt dich und 
deine Stadt.



  Ludwigsdorf / Görlitz
 ESF — Produktionsschule

Neu anfangen auf 
dem Lebenshof
Die Produktionsschule auf dem Lebenshof Ludwigsdorf 
nahe Görlitz ist für viele junge Menschen eine zweite 
Chance, ihr Leben in den Griff zu bekommen. Die meisten 
Jugendlichen hier sind ohne Schul- oder Berufsab-
schluss. Sie haben viele Misserfolge erlebt. Produktions-
schulleiter und Sozialpädagoge Enrico Schneider hilft 
ihnen mit seinem Team dabei, ihre Talente zu entdecken: 
„In unseren Werk stätten kann jeder mit anpacken, ob 
beim Töpfern, in der Tischlerei oder beim Gemüseanbau.“ 
Ihre Produkte verkaufen sie dann mit Erfolg auf Märkten 
und im eigenen Laden in Görlitz. 

„Einige Jugendliche holen bei uns sogar 
ihren  Hauptschulabschluss nach.“ 

Europa finanziert die Produktionsschulen in Sachsen über 
den  Europäischen Sozialfonds. 

 Î www.DeinLebenDeineChance.sachsen.de

  Löbau
  EFRE  — Technologieförderung

Keine Chance für  dreckige Luft

Wenn Staub und Rauch am Arbeitsplatz entstehen, ist das schlecht für 
die Gesundheit der Arbeitskräfte. Daher entwickelt die ULT AG aus Löbau 
spezielle Industriestaubsauger und Filteranlagen, die den Schmutz aus 
der Luft ziehen. ULT-Anlagen findet man heute in Betrieben auf fast allen 
Kontinenten. „Europas Fördergelder haben unser rasantes Wachstum 
beschleunigt. Wir konnten unsere Produkte durch intensive Forschung 
verbessern und ein neues Firmengebäude errichten“, sagt Dr. Stefan 
 Jakschik. Europa ist für ihn kaum noch wegzudenken: „Nur mit offenen 
Märkten, zollfreiem Handel sowie dem Austausch von Arbeitskräften 
und Innovationen können wir weiter so erfolgreich sein.“

 Î www.sab.sachsen.de/fueprojektfoerderung 

  Herwigsdorf / Eibau
  ESF  — Zusatzqualifikation & 

Weiterbildungsscheck

Wo Junglandwirte das 
Pflügen lernen

„In vielen Ausbildungsbetrieben steht das Pflügen 
kaum noch auf dem Lehrplan“, sagt Danilo Baum-
garten vom Landwirtschaftlichen Ausbildungsver-
bund Oberlausitz (LAO) in Herwigsdorf. „Damit die 
Azubis trotzdem die ‚hohe Kunst des Pflügens‘ 
lernen, vermitteln wir sie ihnen im dritten Lehrjahr 
der Berufsausbildung zum Landwirt als Zusatz-
qualifikation.“ Mit Hilfe der ESF-geförderten Qualifi-
zierungen können Auszubildende zusätzliche Kennt-
nisse und Fähigkeiten erwerben. Dadurch verbes-
sern sich ihre Chancen auf einen interessanten und 
qualifizierten Arbeitsplatz. Beim LAO in Herwigsdorf 
haben die Azubis die Möglichkeit, besonders pra-
xisnah mit echten Maschinen zu lernen. Träger des 
LAO ist die Agrargenossenschaft Eibau eG. Auch 
hier nutzt man EU- Fördermittel: „Mit einem Weiter-
bildungsscheck konnten vier Mitarbeiter an einem 
speziellen Motorsägenlehrgang in Bautzen teilneh-
men, damit sie im Winter sicher die Bäume auf 
unserem Betriebsgelände fällen können“, 
so Robert Otto, Vorstand der Genossenschaft. 
Dank der EU-Förderung konnten die Mitarbeiter 
sogar am ganz speziellen Lehrgang AS-Baum I 
 teilnehmen, der tiefere Kenntnisse im Umgang 
mit der Motorsäge vermittelt.

 Î www.sab.sachsen.de/zusatzqualifikation



Hier erfahren Sie mehr  
über Europa und Europa- 
Förderung in Sachsen 
ÎÎ Informationen rund um die EU-Förderung 
in Sachsen: www.strukturfonds.sachsen.de
ÎÎ EFRE + ESF in Sachsen auf Facebook:  
www.facebook.com/EUfoerdertSachsen 

Hier gibt es weiterführende  
Informationen rund um das  
Thema Europa in Sachsen

ÎÎ   Europa in Sachsen:  
www.europa.sachsen.de  

ÎÎ   Die Europäische Union  
im  Internet: www.europa.eu  

ÎÎ   Sächsische Landeszentrale für politische  
Bildung: www.slpb.de 

ÎÎ   Europe Direct Informationszentren in Sachsen: 
 
Dresden: www.europa-in-dresden.de 
Leipzig: www.europa-haus-leipzig.de 
Erzgebirge: www.euinfo.wfe.eu 

ÎÎ   Europa-Haus Görlitz e. V.:  
www.europa-haus-goerlitz.de

www.publikationen.sachsen.de 
Bestell-Hotline: 0351 210-3671

ÎÎ  Abonnement  des Magazins EU-Zeit:  
Schreiben Sie uns an eu-info@smwa.sachsen.de
ÎÎ  Weitere Publikationen zur  EU-Förderung in Sachsen:  

www.publikationen.sachsen.de

EU-Zeit
In der EU-Zeit stellen wir 
zweimal jährlich von Europa 
geförderte Projekte und Pro-
gramme vor. Die EU-Zeit und 
weitere Publikationen zum 
Thema sind einsehbar und 
erhältlich beim Broschüren-
versand der Sächsischen 
Staatsregierung:

Diese Maßnahme wird mit-
finanziert durch Steuermittel auf 
Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen 
 Haushaltes.

Besuchen Sie uns 
auf Facebook!

EU-geförderte 
 Projekte gibt es auch 
in Ihrer Nähe:  
www.eu-projekte.
sachsen.de
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Sachsens Zukunft 
liegt in Europa.  
Sie haben die Wahl.


